
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich l,3v Danziger Gulden.

Nr. 29 Neuteich, den 19. Juli 1929

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des KreisausschusseS.

Nr. (.
Stromtarif

Der Kreistag hat der Erhebung nachstehender preise für Licht- 
und Kraftstrom seine Zustimmung erteilt:

Es sind monatlich zu zahlen einschl. Zählungsgebühren: 
bei l bis 3 Auslässen (2 Lamxenauslässe und 4 Anschlußdose)
schränkt auf

bei - und 5

2 Räume bis zu 1 kv/k verbrauch 
für die 2. und 3. „ „
für jede weitere „ „

Auslässen bis zu 4 „
für die 5. bis 7. 
für alle weiteren

bei mehr Auslässen bis zu 8 „ 
für die 9. bis 42. „ 
für alle weiteren „ ,,

S Ltv«rftt«rrüf für? L«rndrVrvtsch«»ft: 
Monatliche Zählungsgebühr
Jede knk kostet 0,40 G, wird jedoch elektrisch gedroschen 

nur 0,Z0 G
e rr*i»ftt«Vtf für? Gerver-be.

l,70 
je 0,65 
je 0,50

3,80 
je 0,65 
je 0,50

6,60 
je 0,65 
je 0,50

be- 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
G
G 

' G

2,00 G

Nr. 4- Amtsbezirk Gnojau.
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmuchung vom Z s. 

Mai d. Js. — Kreisblatt Nr. 23 — wird bekannt gegeben, daß 
Amtsvorsteher Grunau in Simonsdorf die Dienstgeschäfte wieder über­
nommen hat.

Tiegenhof, den 12. Juli 1929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusse»
Nr. 5. ------------------

Amtsbezirk Ließau.
Unter Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmachung vom 23. 

Mai d. Js. — Kreisblatt Nr. 22 — wird bekannt gegeben, daß 
Amtsvorsteher wiebe in Ließau die Dienstgeschäfte wieder übernom­
men hat.

Tiegenhof, den l2. Juli l929
Der Landrat als Vorsitzender des Keeisausschusses.

Monatliche Zählungsgebühr
Die ersten 200 Beuutzungsstunden im Jahr 
alle weiteren „ „ im gleichen Jahr

2,00 G
0,40 G pro kwk 
0,30 G pro knk.

Die Benutzung-stunden ergeben sich aus Division der Kilowatt­
stunden durch den Motoranschlußwert. Bei Vorhandensein von mehre­
ren Motoren werden als Anschlußwert 75°/o der Summe der Motor­
leistungen der Berechnung zugrunde gelegt, mindestens aber der An- 
schlußwert des größten Motors.

Tiegenhof, den Juli 1929.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses des Kreises 
Gr Werder.

Nr. 2. ------------------
vestätigung von Schiedsmännern und 

Zchiedsmannsstelloertretern
Durch Beschluß des Präsidiums des Landgerichts in Danzig vom 

l5. Juni 1929 sind für die Zeit vom l5. Juni 1929 bis 44. Juni 
4932 bestätigt worden für den Kreis Gr. Werder:
l-als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Dammfelde Hofbesitzer 

Johannes wedhorn in Dammfelde,
2. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk pieckel Altsttzer Stephan 

Domanski in pieckel,
3. als stellvertretender Schiedmann des Schiedmannsbezirks pieckel 

Besitzer Paul Lixke in pieckel,
4. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk Ließau Hauptlehrer Herr- 

mann in Ließau,
5. als stellvertretender Schiedsmann des Schiedmannsbezirks Ließau 

Tischlermeister Paul Barnowski in Ließau,
6. als stellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Neuteichs- 

dorf Hofbesitzer Gustav Wiens in Neuteichsdorf,
7. als stellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Tiegen- 

ort und Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Holm Gastwirt 
Gustav Fischer in Holm,

8. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Tiege Hofbesitzer Emil 
Janzen in Tiege,

9. als stellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Tiege 
Kaufmann Willy Trzinski in Tiege.

Tiegenhof, den ^2. Juli 1929.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Bekanntmachung.
Für Ausführung von Inftallationsarbeiten im 

Anschluß an das Ueberlandnetz im Kreise Großes Wer­
der und der Danziger Niederung — östl. der Stromweich­
sel — sind nachstehend aufgeführte Installationsfirmen 
zugelassen:

A E G Allgemeine Elektrizttäts-Akt. 
Ges., Danzig, 

Siemens, G m. b H., Danzig, 
Raumschutz-Gesellschaft, DanHg, 
Lehnert L Bastian, Danzig,^ 
Eberhard, Felix Danzig, 
Lickfett, Fr. Neuteich, 
Hermann, Hugo Danzig.
Versuch, Walter Neuteich u. Tiegenhof, 
Elektrobau. Danzig, 
Meloch, Paul Danzig.

Weiter neu zugelassene Installateure werden künftig 
im Kreisblalt veröffentlicht.

Sollten Anlagen von nicht zugelassenen Installations­
firmen ausgeführt werden, so sind diese Anlagen von der 
Stromversorgung ausgeschlossen.

MienesellsW! sSk kitt-ieMMs! 

Bauabteilung Neuteich.
2 Bogen (Rolle) echtes

Salizql
Noch vorhandene

1W ömliM
Nr. 2. ------------------

Fiskalischer Gutsbezirk an der Nogat.
Der Gutsvorsteher-Stelloertreter Roß in Krebsfelderweiden ist

vom 5.—27. Juli d. Js. beurlaubt. Mit seiner Vertretung ist der 
landwirtschaftliche Verwalter Nerger in Neulanghorst beauftragt.

Tiegenhof, den l3. Juli 1929.
Der Landest als Vorsitzender des Kreisausschusses.

Preis 30 P zu haben bei 
I?. peck L Mckvnt, 

Neuteich.

zu ganz billigen Preisen bei

R. Pech L W. »er!.
Druck und Verlag von R. Pech L W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).




